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Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Europäischen Parlament und für die gleichzeitig stattfindenden
Kommunalwahlen am 13. Juni 2004

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Europäischen Parlaments und für die gleichzeitig stattfindenden Kommunalwahlen für
die Stadt

Kirchberg

wird in der Zeit vom 24. bis 28. Mai 2004 - während der allgemeinen Öffnungszeiten

Montag von 09.00 bis 12.00 und ---- bis ---- Uhr

Dienstag von 09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch von ---- bis ---- und ---- bis ---- Uhr

Donnerstag von 09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr

Freitag von 09.00 bis 12.00 und ---- bis ----- Uhr

(Ort der Einsichtnahme)
Stadtverwaltung Kirchberg, Meldestelle, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Es
ist zulässig, dass der Wahlberechtigte Auszüge aus dem Wählerverzeichnis anfertigt, soweit dies im Zusammenhang mit der
Prüfung des Wahlrechts einzelner dieser Personen steht. Es wird ausdrücklich darauf verwiesen, dass die Auszüge nur für
diesen Zweck verwendet und unbeteiligten Dritten nicht zugänglich gemacht werden dürfen. Das Recht auf Überprüfung
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß §§ 22 und 23
des Sächsischen Meldegesetzes eingetragen ist.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein für die Wahl zum Euro-
päischen Parlament und einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom
24. bis 28. Mai 2004, spätestens

       am 28. Mai 2004 bis 12.00 Uhr, bei der

(Dienststelle, Gebäude, Zimmer)
Stadtverwaltung Kirchberg, Meldestelle, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg

Einspruch einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen. Der Einspruch/Antrag ist schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen/zu stellen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Antragsteller die erforderlichen
Beweismittel beizufügen.
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3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 23. Mai 2004 eine Wahlbenach-
richtigung. In dieser ist vermerkt, für welche Wahl sie gilt.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits Wahlschein und
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein
- zur Wahl des Europäischen Parlaments hat, kann durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des

(Name d. Landkreises)
Zwickauer Land

- zu den Kommunalwahlen hat, kann an den Wahlen durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des für ihn
zuständigen Wahlgebiets / Wahlkreises

oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
a) wenn er sich am Wahltage während der Wahlzeit aus wichtigen Gründen außerhalb des Wahlbezirks aufhält,

b) wenn er seine Wohnung ab dem 10. Mai 2004
- in einen anderen Wahlbezirk innerhalb der Stadt verlegt,
- außerhalb der Stadt verlegt, wobei die Eintragung in das Wählerverzeichnis am Ort der neuen Wohnung nicht

beantragt worden ist,

c) wenn er aus beruflichen Gründen oder wegen Krankheit, hohen Alters, einer körperlichen Beeinträchtigung oder
 sonst seines körperlichen Zustands wegen den Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
 aufsuchen kann;

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die Berichtigung der Wählerverzeich-

 nisse für die Kommunalwahlen zu beantragen (§ 11 Abs. 2 Nr. 1 KomWO) und für die Europawahl der Antragsfrist
 auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern
 nach § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung bis zum 23. Mai 2004 oder der Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeich-
 nis nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 28. Mai 2004 nicht nachkommen konnte.

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an den Kommunalwahlen erst nach Ablauf der Frist zur Einsichtnahme (§ 11
 Abs. 2 Nr. 2 KomWO) und an der Europawahl erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der
 Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung oder der Einspruchsfrist gegen
 das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung entstanden ist.

c) wenn sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist und die Feststellung erst nach Abschluss des
 Wählerverzeichnisses zur Kenntnisnahme der Stadt Kirchberg gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. Juni 2004, 18.00 Uhr,

(Dienststelle, Gebäude, Zimmer)
Stadtverwaltung Kirchberg, Meldestelle, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg

mündlich oder schriftlich beantragt werden. Die Schriftform wird auch durch Telefax oder Telegramm gewahrt.
Eine telefonische Beratung ist unzulässig.

           X In der Stadt Kirchberg kann die Beantragung auch per E-Mail oder durch sonstige
dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form erfolgen.
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Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch am Wahltag bis 15.00 Uhr gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht  zugegangen ist, kann ihm bis zum
12. Juni 2004, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den  vorstehend unter Nr. 5.2 Buchstabe a) bis
c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

Der Antragsteller muss den Grund für die Erteilung eines Wahlscheins glaubhaft machen.

6. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberechtigte vor einem Wahlvorstand wählen will, so erhält er
zugleich

für die Wahl zum Europäischen Parlament
- einen Wahlschein
- einen amtlichen Stimmzettel
- einen amtlichen blauen Wahlumschlag
- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist und
- ein Merkblatt für die Briefwahl,

für die Kommunalwahlen
- einen Wahlschein mit Angabe der Wahlen, für die der Wahlberechtigte wahlberechtigt ist
- einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl zum Stadtrat
- einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl zum Kreistag
- einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl zum Ortschaftsrat (wenn im Wahlschein angegeben)
- einen amtlichen gelben Wahlumschlag
- einen amtlichen orangenen Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist
und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Diese Wahlunterlagen werden ihm von der Stadt Kirchberg auf Verlangen auch noch nachträglich ausgehändigt. Die
Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur im Falle einer plötzlichen Erkrankung zulässig,
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird und die Unterlagen dem  Wahlberechtigten
nicht mehr rechtzeitig durch die Deutsche Post AG übersandt oder amtlich überbracht werden können.

Bei der Briefwahl muss der Wähler die verschlossenen amtlichen Wahlbriefe mit Wahlumschlag, Stimmzettel/n und dem
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr
eingehen.

Wahlbriefe werden im Bereich der Deutschen Post AG als Standardbriefe ohne besondere Versendeform unentgeltlich für
die Wähler befördert. Sie können auch bei der auf dem jeweiligen Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Ort und Datum Unterschrift

Kirchberg, den 26.04.2004
Becher
Bürgermeister
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52. Sitzung des Technischen
Ausschusses
Am 13.04.2004 fand die 52. Sitzung des Technischen Aus-
schusses statt.
Dabei wurden folgende Beschlüsse gefasst:

TOP 4:
Entwurf des Bebauungsplanes „Fußgängerbrücke Wilkau-
Haßlau“, Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
hier: Stellungnahme der Stadt Kirchberg

Der Technische Ausschuss stimmt dem vorliegenden Ent-
wurf des Bebauungsplanes „Fußgängerbrücke Wilkau-
Haßlau“ (Stand 02/04), Gemarkung Niederhaßlau, der
Stadt Wilkau-Haßlau zu.
Das Bauamt wird beauftragt, eine entsprechende Stel-
lungnahme abzugeben.

TOP 5:
Aufstellung Klarstellungs- und Ergänzungssatzung Gemar-
kung Culitzsch, Dorfstraße abseits, Flurst.-Nr. 262/1
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 BauGB
und der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB
hier: Stellungnahme der Stadt Kirchberg

Der Technische Ausschuss stimmt dem vorliegenden Ent-
wurf der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung Dorf-
straße abseits (01.03.04), Flurst.-Nr. 262/1, Gemarkung
Culitzsch, der Stadt Wilkau-Haßlau zu.
Das Bauamt wird beauftragt, eine entsprechende Stel-
lungnahme abzugeben.

TOP 6:
Änderungen zum „Gemeinsamen Flächennutzungsplan
Städteverbund Göltzschtal (Stand 02/2004)
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
hier: Stellungnahme der Stadt Kirchberg

Der Technische Ausschuss stimmt den Änderungen zum
„Gemeinsamen Flächennutzungsplan des Städteverbun-
des Göltzschtal (03.04.2004) zu.
Das Bauamt wird beauftragt, eine entsprechende Stel-
lungnahme abzugeben.

TOP 9.1:
Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindli-
che Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr.
488/2003 des Notars Krusch mit Amtssitz in Nordwalde
nicht ausgeübt wird.

TOP 9.2:
Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindli-
che Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr.
217/2004 der Notarin Graf mit Amtssitz in Zwickau nicht
ausgeübt wird.

TOP 9.3:
Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindli-
che Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr.
158/2004 des Notars Busch mit Amtssitz in Zwickau nicht
ausgeübt wird.

TOP 9.4:
Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindli-
che Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr.
240/2004 des Notars Zippold mit Amtssitz in Zwickau
nicht ausgeübt wird.

Der Bürgermeister
gratuliert:
Zum 70. Geburtstag:
Frau Käte Dietrich am 06.05. in Kirchberg
Herrn Gerhard Günther am 06.05. in Kirchberg
Herrn Manfred Bauer am 12.05. in Kirchberg
Frau Christa Erdmann am 15.05. in Kirchberg
Frau Regina Graupner am 17.05. in Stangengrün
Herrn Dieter Schott am 17.05. in Stangengrün

Zum 75. Geburtstag:
Herrn Siegfried Werner am 11.05. in Kirchberg
Herrn Johannes Sachs am 13.05. in Kirchberg
Herrn Heinz Wiban am 14.05. in Saupersdorf
Herrn Helmut Georgi am 16.05. in Kirchberg
Herrn Rudi Freitag am 18.05. in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:
Frau Eugenie Runge am 13.05. in Kirchberg
Frau Charlotte Seidel am 14.05. in Leutersbach

Zum 92. Geburtstag:
Frau Erika Schott am 16.05 in Kirchberg
Frau Ida Dittrich am 17.05. in Kirchberg

Zum 93. Geburtstag:
Herrn Paul Schubert am 14.05. in Wolfersgrün

Bibliothek geschlossen
In der Zeit vom 10. Mai 2004 bis 19. Mai 2004 ist die
städtische Bibliothek wegen Urlaub geschlossen.
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Neuanpflanzungen im Stadtwald
Am Geiersberg
Nachdem in der ersten Märzwoche die kranken und dürren
Bäume in unserem Stadtwald gefällt wurden, erfolgte am
07.04.04 die Wiederaufforstung.
Von unserem Revierförster sind Pflanzen der Sorten Hundsro-
se, gemeiner Schneeball, roter Hartriegel und Hainbuche
bereigestellt worden.
Somit wurden mit der Waldrandneugestaltung Voraussetzun-
gen für natürliche Nistplätze und Ansiedlung bzw. Erhalt von
seltenen Insekten geschaffen.

Ordnungsamt

Ortsbegehung im OT Leutersbach
Am Sonnabend, dem 08. Mai 2004, findet die alljährliche
Ortsbegehung im OT Leutersbach statt, an der auch Vertreter
der Stadtverwaltung teilnehmen.
Treffpunkt ist 09.00 Uhr am Großen Teich.
Die Bürgerinnen und Bürger haben dabei Gelegenheit, ihre
Anliegen vorzutragen.

Barth, Ortsvorsteher

Gebirgsjägerbataillon 571 Schneeberg
-Standortältester-

Bekanntmachung
1. Rahmenschießzeiten im Monat Mai 2004
Montag-Mittwoch von 08.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Donnerstag von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr

2. Nutzung der Übungsräume StOÜbPl Schneeberg
im Mai 2004
Montag von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag von 00.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Freitag von 00.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mögliche Veränderungen werden rechtzeitig bekannt gege-
ben.
Es wird gebeten, auf Grenz- und Warnschilder sowie auf
Warnflaggen und verschlossene Schranken (Achtung:
Schrankanlagen auf dem Standortübungsplatz Schneeberg
und der Standortschießanlage Schneeberg, Schießbahn Weiß-
bach!) zu achten.
Wir möchten auf das generelle Fahr- und Reitverbot auf
dem StOÜbPl verweisen. Die Zufahrten auf den StOÜbPl
sind grundsätzlich freizuhalten.
Während des Schießens sowie des Übens ist das Betreten
grundsätzlich verboten, es besteht Gefahr für Leib und
Leben! Betreten außerhalb der Schieß- und Übungszeiten
geschieht auf eigene Gefahr, der Bund übernimmt keine
weitgehende Haftung.
Das Berühren und Aneignen von Gerät, Munition und Muni-
tionsarten ist verboten.

Butze, Standortfeldwebel

Kostenlose Energieberatung
Die nächste kostenlose Energieberatung findet am

Dienstag, dem 18.05.2004, von 16.00 bis 18.00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Kirchberg (2. OG) statt.
Voranmeldung ist möglich im Sekretariat des Bürgermeisters
oder telefonisch unter 037602/82100.
Beratungsschwerpunkte:
• Wärmepumpen, Erdwärmenutzung, Solar
• Allgemeine Heizungs- u. Lüftungsanlagen
• Energetische Prüfung von Energieabrechnung

(keine Mietrechtsberatung)
• Senkung des Raumwärmebedarfes

(Kostensparendes Heizen und Lüften)
• Dämmung von Gebäuden
• Bauphys. Probleme (Schimmelbildung)

Mit Bussen zum Jugendtag im Mai
nach Dresden
CDU-Abgeordnete Kerstin Nicolaus lädt ein –
Milbradt spricht
Am Samstag, dem 15. Mai, um 14.00 Uhr beginnt der diesjäh-
rige Jugendtag im Sächsischen Landtag. Zu diesem Ereignis
lädt die CDU-Landtagsabgeordnete Kerstin Nicolaus Jugend-
liche aus der Region Zwickau herzlich ein.
 „Für ein interessantes Programm und die Versorgung mit
einem kleinen Imbiss ist gesorgt. Weiterhin besteht die Mög-
lichkeit der kostenlosen Hin- und Rückreise mit extra für
diesen Tag angemieteten Bussen,“ so Kerstin Nicolaus.

Höhepunkt des Jugendtages ist eine Talkrunde mit Sachsens
Ministerpräsident Prof. Dr. Georg Milbradt. Unter dem Mot-
to: „Was ich schon immer mal fragen wollte!“ kann Sachsens
Landesvater einmal richtig „auf die Probe gestellt werden“.
Daneben sind viele interessante Foren und Workshops ge-
plant. Unter anderem soll in einem Workshop eine Live-
Zeitung produziert werden. Hier kann man als Reporter Arti-
kel über die verschiedenen Veranstaltungen schreiben oder
die Zeitung mit Bildern füllen. In anderen Workshops gibt es
die Möglichkeit, die Kunst des Djing sowie das Mixen alko-
holfreier Getränke zu erlernen. Zum Abschluss des Tages
findet eine Open-End-Party mit Lars Wegas „Partyband“
(Leipzig) und eine Frühlingsparty im Japanischen Palais statt.

Kontakt:
Interessierte Jugendliche melden sich bitte bis zum 10. Mai im
Wahlkreisbüro der Abgeordneten Kerstin Nicolaus in Hart-
mannsdorf unter Tel.: 037602/70 700, Fax: 037602/70 701,
Mail: kerstin.nicolaus@t-online.de oder in der Gemeindever-
waltung von Hartmannsdorf  Tel.: 037602/78 90, Fax: 037602
/ 66 252. Weitere Informationen zum Jugendtag sind unter
www.jugendtag-sachsen.de zu finden.

Dresden, 14. April 2004
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350 Jahre Schul- und Heimatfest, 800 Jahre Hartmannsdorf,
140 Jahre Volkschor, 111 Jahre Feuerwehr
Tag Zeit Veranstaltung, Ort

Sa, 22.05 18.30 Uhr Zuchtschau, Reiterhof P. Müller, OT Giegengrün, Nr. 23
So, 23.05. 09.00 - 16.00 Uhr Reitfest-Turnier, Reiterhof P. Müller, OT Giegengrün, Nr. 23

10.00 Uhr Walkingtreff (Wandern) Sport Göschel, Gasthof Giegengrün
13.00 Uhr Startschuss Sport Göschel „Mit Inliner bis Wilkau-Haßlau“ ab Freibad Hartmannsdorf

Mo, 24.05. 08.00 - 12.00 Uhr Projekttag Schule „Wir machen Papier“ Grundschule
18.00 Uhr Theateraufführung, Zucht- u. Pferdepension St. Weiser, Sonnenbergweg 1, H.-dorf

Di, 25.05. 08.30 - 12.00 Uhr Projekttag Schule  Kampfsportvorführung „Wing Tsung“
Tänze erlernen

14.30 - 18.00 Uhr Kinderfest, Grundschule
19.00 - 22.00 Uhr 15 Jahre „Müller Keramik“mit Musik und Imbiss, Keramikwerkstatt, Schulweg 5, H.-dorf

Mi, 26.05. 08.00 - 12.00 Uhr Projekttag Schule „Sportfest“ Grundschule
14.00 - 18.00 Uhr Modellieren mit Ton, Keramikwerkstatt Schulweg 5, Hartmannsdorf
19.30 Uhr Kirchenkonzert mit Liedermacherin Bettina Kahl, Kirche

Do, 27.05. 09.00 - 13.00 Uhr Kinderfest, Kinder- und Jugenderholungszentrum „Am Filzteich“ Schneeberg
09.00 - 12.00 Uhr Aufbauen von Gartenplastiken mit Vorführung
09.30 - 18.00 Uhr Keramikwerkstatt Schulweg 5, Hartmannsdorf
15.00 Uhr Seniorennachmittag mit Kulturprogamm unserer Kinder

Musikalische Umrahmung DJ Peter Müller, Festzelt
Fr, 28.05. 08.30 - 11.30 Uhr Projekttag Schule „Unser Hartmannsdorfer Wald“ Grundschule

14.00 Uhr Hurvinek und Spejbl aus Prag, Festzelt
18.00 - 21.00 Uhr Festsitzung, Festzelt
21.30 Uhr Disco „Felix“, Einlage Modenschau „Damals und Heute“

Moderation Anette Jonasch, Festzelt
Sa, 29.05. 10.00 - 11.00 Uhr Schauvorführung der Feuerwehr und DRK, Festplatzglände

16.00 - 18.30 Uhr Konzert „Die Zillertaler“(Einlass 15.00 Uhr), Festzelt
20.30 Uhr Tanz mit den „Stangengrüner Lausbum“, Festzelt

So, 30.05. 08.00 Uhr Weckruf mit „Kapelle Schütz Ungarn“, durch H´dorf + Giegengrün
09.00 Uhr Festgottesdienst, Kirche Hartmannsdorf
10.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit „Kapelle Schütz“, Ungarn, Festzelt
14.00 Uhr „Großer Historischer Festumzug“, Stellplatz Sandleite
17.00 Uhr Disco Felix, Festzelt
20.00 Uhr Tanz mit „Kapelle Schütz“ Ungarn, Festzelt

Mo, 31.05. 09.00 - 11.00 Uhr Tauchclub „Flipper“ mit Progamm, Freibad Hartmannsdorf
11.00 Uhr Fußball, Sportplatz Hartmannsdorf
14.00 Uhr Chortreffen mit 7 Chören, Festzelt
20.00 Uhr Abschluss mit Lampionumzug und Feuerwerk

Ab Do, 27.05. Schaustellerbetrieb sowie EC Jugendbund Spielmobil

Ausstellungen im Ort während der
Festwoche
Kirche: Kirchengeschichte und Inventar
Tag Öffnungszeiten
Freitag, 28.05.04 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag, 29.05.04 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sonntag, 30.05.04 10.15 Uhr - 13.00 Uhr
Montag, 31.05.04 13.00 Uhr - 15.00 Uhr

Schule: Historische Zeugnisse zur Dorf- und
Schulgeschichte
Gestaltung mit Leihgaben Hartmannsdorfer Bürger

Tag Öffnungszeiten
Freitag, 28.05.04 13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Samstag,  29.05.04 09.30 Uhr - 17.00 Uhr
Sonntag, 30.05.04 09.30 Uhr - 15.00 Uhr

16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Montag, 31.05.04 09.30 Uhr - 15.00 Uhr

Keramikwerkstatt: Einzelplastiken, Bilder
und Keramiken - Schulweg 5

Tag Öffnungszeiten
Mittwoch, 26.05.04 09.30 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag, 27.05.04 09.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag, 28.05.04 09.30 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag, 29.05.04 09.30 Uhr - 17.00 Uhr
Sonntag, 30.05.04 10.00 Uhr - 15.00 Uhr

16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Montag, 31.05.04 09.30 Uhr - 19.00 Uhr
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27. Kakteenaustellung mit Pflanzenbörse
Ausstellung der Natur- und Heimatfreunde
Kirchberg e. V.
Wollhandel Günnel, Dorfstraße 9

Tag Öffnungszeiten
Samstag, 29.05.04 09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag, 30.05.04 09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Montag, 31.05.04 09.00 Uhr - 18.00 Uhr

Natur- und Jagdausstellung (unter Vorbehalt)
„An der Hammerschänke“

Tag Öffnungszeiten
Samstag, 29.05.04 09.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sonntag, 30.05.04 09.00 Uhr - 17.00 Uhr
Montag, 31.05.04 09.00 Uhr - 17.00 Uhr

Die Festplakette berechtigt zu freiem Eintritt aller Ausstellun-
gen und Veranstaltungen.
(Ausgenommen Unterhaltungs- und Tanzveranstaltungen)

Kabarett im Trauzimmer
Als Auftakt unseres Altstadtfestes bieten wir im Rahmen
unserer literarischen Veranstaltungsreihe am 01. Oktober,
um 19.30 Uhr im Trauzimmer des Rathauses Kirchberg einen
unterhaltsamen Abend an mit dem Thüringer Polit-Comedy-
Kabarett

„de nargelsäcke“
Es erwarten Sie zweimal 45 Minuten Humor und Satire.

Karten zu je 10,00 EUR erhalten Sie im Ordnungsamt.
Vorbestellungen sind ab sofort möglich!

Die Stangengrüner Landfrauen informieren:

Rentnertreffen in Stangengrün
Alle Seniorinnen und Senioren des Ortes werden von den
Stangengrüner Landfrauen ganz herzlich für

Samstag, den 15. Mai 2004, um 14.30 Uhr
in den Aufenthaltsraum der Freiwilligen Feuerwehr zum
gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen eingela-
den.
Die Kinder des Kindergartens Stangengrün werden wieder
ein kleines Programm darbieten.
Außerdem besteht die Möglichkeit, das Landmuseum der
Familie Weichsel zu besuchen.

Standplatz für den Technischen
Prüfdienst des ADAC
Bremsen-Stoßdämpfer-Tachometer-Prüfwagen

in der Zeit vom 13.05.2004 bis 14.05.2004
in Kirchberg
auf dem PP des Festplatzes
Prüfzeiten: Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00

und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freizeitangebot Tanz
jeweils freitags ab dem 14. Mai 2004 im Gasthof Leuters-
bach zu günstigen Monatsbeiträgen

18.00 Uhr für Kinder ab der 1. Klasse
19.00 Uhr für (Ehe)paare

Gesellschafts- und Modetänze bei Sabrina Waldhelm,
ausgebildete Trainerin des TSC Silberschwan Zwickau

Programm vom 13.05. bis 27.05.2004
13. Mai – Donnerstag
09-16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
09-12 Uhr Kinderstube
09.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
14 Uhr Handarbeitsnachmittag
16 Uhr Klöppeln
16 Uhr Treffen der SHG Menschen mit Ängsten und

Depressionen
17. Mai – Montag
8.30-18 Uhr Schuldnerberatung
09-16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
09 Uhr Nähkurs für Anfänger
10 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
13.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
16 Uhr Frauengymnastik
19 Uhr Bauchtanz
18. Mai – Dienstag
09-16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
09 Uhr Dienstagstreff – Zeit zum Quatschen und für

gemeinsame Unternehmungen
09 Uhr Beratung Frau und Beruf
13 Uhr Schülertreff
14 Uhr Senioren-Singen
19. Mai – Mittwoch
09-16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
09.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
24. Mai – Montag
8.30-18 Uhr Schuldnerberatung
09-16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
09 Uhr Nähkurs für Anfänger
10 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
13.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
16 Uhr Frauengymnastik
25. Mai – Dienstag
09-16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
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09 Uhr Dienstagstreff – Zeit zum Quatschen und für
gemeinsame Unternehmungen

09 Uhr Beratung Frau und Beruf
13 Uhr Schülertreff
14 Uhr Komm mit ins Märchenreich „Geschichten aus

1001 Nacht“ - Wir laden euch zu einer phantasie-
vollen  Märchenstunde ein!

14 Uhr Senioren Singen

26. Mai – Mittwoch
09-16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
09 Uhr Kreativwerkstatt für GROSS & Klein: Töpfern
09.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
10 Uhr Treffen der SHG Chronischer Schmerz
14 Uhr Treffen der SHG Frauen nach Krebs
16 Uhr Kreativwerkstatt für GROSS & klein: Töpfern

27. Mai – Donnerstag
09-16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
09-12 Uhr Kinderstube
09.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
14 Uhr Handarbeitsnachmittag
16 Uhr Klöppeln
16 Uhr Treffen der SHG Menschen mit Ängsten und

Depressionen
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11. Sächsische Gesundheitswoche
2004
Zielgruppe der diesjährigen Präventionswoche sind die Kin-
der in den Kindertagesstätten, Eltern, Großeltern sowie Erzie-
her/innen.

„Gesundheitsförderung in der Familie“ lautet das Thema
der 11. Sächsischen Gesundheitswoche, die vom 08.05. bis
15.05.204 stattfindet.
Mit diesem Thema wird nahtlos an das Thema im vergange-
nen Jahr: „Gesundheitsförderung im Vorschulalter“ ange-
knüpft
Gesundheit entdecken – mit diesem Slogan wird die Sächsi-
sche Gesundheitswoche, Fragen zur Förderung der Gesund-
heit in Familien in den Blickpunkt rücken.

Mit dem Vorjahresthema wurden viele Maßnahmen in den
Kindertagesstätten angeboten.
Positive Rückinformationen von Seiten der Erzieherinnen,
Kinder und Eltern gaben Anlass, diese Präventionsveranstal-
tungen für die Kitas fortzusetzen.
Ein besonderes Anliegen in der Gesundheitswoche ist es, eine
verstärkte Zusammenarbeit mit Eltern anzustreben und zu
erweitern. Gemeinsame Verantwortung und Kooperation in
der Gesundheitsbildung und Gesundheitsförderung mit Er-
zieherinnen, Eltern und Lehrern, werden ein wichtiges Funda-
ment für den Erfolg und die Nachhaltigkeit präventiver Maß-
nahmen sein.
Bewegungsförderung, Ernährungserziehung, Zahngesundheit,
sowie Förderung der Sprachkompetenz und Unfallprophyla-
xe sind aufgrund anhaltender gesundheitlicher Auffälligkei-
ten bei Kindern Inhalt der diesjährigen Veranstaltungen zur
Gesundheitswoche.

Das Gesundheitsamt organisiert dazu Veranstaltungen im
Zwickauer Landkreis.
Die Veranstaltung in Kirchberg wird im Haus der Parität
im Dienstag, dem 11.05.2004, in der Zeit von 8.30 Uhr bis
15.00 Uhr durchgeführt.

Zum Gelingen dieser präventiven Angebote werden folgende
Kooperationspartner beitragen:

Jugendärztlicher Dienst des Gesundheitsamtes Zwickauer
Land: Methodisches Spiel zur Sprachkompetenzförderung
sowie Bewegungsspiele zur Übung von Motorik und Gleich-
gewichtssinn.

Jugendzahnärztlicher Dienst des Gesundheitsamtes Zwi-
ckauer Land: Kindgerechte, anschauliche Wissensvermitt-
lung zur Zahn- und Mundhygiene.

DAK Werdau: Fröhliche „Rundum-Gymnastik“ für Kinder
mit dem beliebten Äffchen.

Kreisverkehrswacht Chemnitzer Land: Rollerparcours für
kleine Verkehrsteilnehmer, Verkehrsampel mit Übergang,
Elektroautos.

Wir würden uns über eine rege Beteiligung sehr freuen!

3. Schönauer Kaninchenmarkt
am 8. Mai 2004
Am 8.5.2004 findet von 9.00 bis 16.00 Uhr der nun schon
traditionelle Kaninchenjungtiermarkt wieder statt.
Der Kaninchenzüchterverein Wiesenburg als Veranstalter rich-
tet den Markt wieder in Wildenfels, OT Schönau im Gewer-
begebiet „An der alten Grünauer Straße“ aus. Es wird wieder
eine große Vielfalt an reinrassigen Jungkaninchen angeboten.
Die Tiere sind alle gegen RHD geimpft. Auf Grund der
Tätowierung ist die Herkunft der Tiere nachweisbar.
Die Wiesenburger Kaninchenzüchter freuen sich auf Ihren
Besuch und werden Sie auch gastronomisch bestens betreuen.
Vorherige Informationen können Sie unter folgenden Tele-
fonnummern erhalten: 037603/2352 oder 0172/794707.

W. Stark
Vereinsvorsitzender
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Terminabsprache möglich: � 037602 / 67851
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Frühlingskonzert mit den
Zwickauer Salonmusikanten
Leitung: Eberhard Viehweger
Solistin: Ellen Haddenhorst-Lusensky
Am Samstag, dem 8. Mai 2004, um 16.00 Uhr
Schloss Wildenfels – Schlosssaal
Wir laden Sie schon heute ein zu einem unterhaltsamen
musikalischen Nachmittag unter dem Motto „Tulpen aus
Amsterdam“.
Kartenbestellung bzw. Vorverkauf:
Stadtverwaltung Wildenfels, Frau Riedel, Tel. 037603/5593311,
Eintritt: 6,50 EUR

Information von IBEU Dresden e. V.,
Informations- und Beratungsinstitut für Energieeinsparung
und Umweltschutz

Neu erschienen:

Handbuch Energie/Bau 2004 –
11. Auflage
Im neuen Handbuch (11. Auflage) werden Fragen des energie-
sparenden Bauens (z. B. Passivhaus), zur Gebäudesanierung
sowie zu modernen Heizungs- und Lüftungssystemen beant-
wortet, Es umfasst ferner aktuelle Informationen zu Gesetzen
(z. B. EnEV, Sächsische Energieeinsparungs- Zuständigkeits-
VO, Erneuerbare-Energien-Gesetz) und ein Verzeichnis zu
auf o.g. Gebieten tätigen Fachfirmen sowie Übersichten zu
Fördermöglichkeiten.
Zum Beispiel ist für die Realisierung von energiesparenden
Maßnahmen an vor 1978 errichteten Gebäuden die Gewäh-
rung eines sehr zinsgünstigen Kredites über das KfW-CO

2
 –

Gebäude-Sanierungsprogramm möglich. Bei Erreichen des
Neubau-Standards nach EnEV ist zusätzlich ein Teilschuld-
erlass (Zuschuss) von 20 % möglich. In Vorbereitung wird
zur Auswahl geeigneter Sanierungsmaßnahmen das Förder-
programm der Energiesparberatung vor Ort empfohlen.
Das Handbuch enthält auch Infos zu Solarenergie, Wärme-
pumpen und zu nachwachsenden Rohstoffen sowie sächsi-
sche Demonstrationsprojekte (Passivhäuser, Solar-, Bio-
masse-, Wärmepumpen- und Wasserkraftanlagen, BHKW-,
Brennstoffzellen-Anwendungen).
Das Handbuch (Schutzgebühr 5,00 EUR) und Infos zu o.g.
Förderprogrammen können angefordert werden bei IBEU
Dresden e. V., Tel.: (0351) 4220965, Fax: (0351) 4220964
(Online-Bestellung: www.sinu.de)

Pressemitteilung

REWE-Markt
in Kirchberg, Auerbacher Straße, öffnet seine
Pforten
Im neueröffneten REWE-Markt wird Kundenorientierung
groß geschrieben
Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 07.00 bis 20.00 Uhr

Am 12.05.2004, um 07.00 Uhr, eröffnet der REWE-Super-
markt in Kirchberg, Auerbacher Straße seine Pforten. Dem

Kunden steht ein Sortiment von mehr als 7000 Artikeln zur
Verfügung, das auch über ca. 400 Artikel aus dem Osten
Deutschlands verfügt. Darüber hinaus kann er sich auf Frische
und ein erweitertes Serviceangebot in seiner direkten Nach-
barschaft freuen. Im Markt wurde der Selbstbedienungsbe-
reich groß herausgestellt. In den SB-Frischeabteilungen Wurst,
Fleisch und Käse steht dem Kunden eine große Auswahl zur
Verfügung. Der Kunde kann ohne langes Warten die ge-
wünschte Ware in Ruhe aussuchen. In unseren übergroß
dimensionierten Frischeabteilungen kann sich der Kunde
z. B. Obst und Gemüse frisch zugeschnitten zum Sofortver-
zehr kaufen oder genießt ständig angebotene kostenlose Ver-
kostungshäppchen.
Nicht nur bei Frischfleisch, sondern auch bei Käse und Wurst
kann sich der Kunde selbst und schnell bedienen. Dazu bieten
wir eine große Auswahl  an Convenience-Produkten an. Wei-
tere Dienstleistungen im Markt sind die Einkaufswagen mit
Babyschalensitz, Einkaufswagen für Kinder und Unsere „Kid
Car´s“, ein Kinderspielhaus, in dem auch die Kleinen mal an
den PC dürfen, ein Leergutautomat, ein Schuhputzautomat
und ein Regenschirm-Verleih. Durch ein Kassensignal wird
langes Warten verhindert. Auch eine Kasse ohne Süßigkeiten
wurde eingerichtet, damit die Kinder nicht in Versuchung
geführt werden. Und zu guter Letzt kann sich der Kunde an
einer Einpackstation gekaufte Artikel nach seinen Vorstellun-
gen als Geschenk dekorativ verpacken. Das bargeldlose Be-
zahlen an der Kasse über EC-Cash ist für unsere Kunden
selbstverständlich. Am 11.05.04 sind alle Kunden zur Eröff-
nungsfeier ab 15.00 Uhr herzlichst eingeladen – anschl. darf
eingekauft werden!!!
Der selbstständige Kaufmann Roy Hoppe, der den REWE-
Supermarkt gemeinsam mit der REWE Deutscher Super-
markt Kommanditgesellschaft auf Aktien, Zweigniederlas-
sung Rüsseina im Partnerschaftskonzept betreibt, schafft
12 neue Arbeitsplätze. Wir wünschen ihm alles Gute.

Katholische Pfarrei
„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg
Mittwoch, 05.05.2004
16.00 Uhr Beichtgelegenheit
16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
17.00 Uhr hl. Messe
Freitag, 07.05.2004
17.00 Uhr hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag mit Pater Felix
Sonntag, 09.05.2004
10.30 Uhr Jugendgottesdienst zum Weltjugendtag im Jahr

2005 in Köln
Montag, 10.05.2004
17.30 Uhr Maiandacht
Dienstag, 11.05.2004
19.30 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis in der ev.-luth.

Kirche
Mittwoch, 12.05.2004
16.00 Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr hl. Messe
Donnerstag, 13.05.2004
18.30 Uhr Bibelkreis
Sonntag, 16.05.2004
09.00 Uhr hl. Messe mit Pater Felix
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Montag, 17.05.2004
17.00 Uhr Maiandacht

Die Krankenkommunion wird am 13. und 14.05.2004 ausge-
teilt. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepa-
ge: www. maria-friedenskoenigin.de, E-Mail: info@maria-
friedenskoenigin.de

Evang.-Luth. Kirchgemeinde
St. Margarethenkirche Kirchberg
Donnerstag, 06.05.
09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis
Freitag, 07.05.
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
Sonntag, 09.05., Kantate
09.00 Uhr Gottesdienst Kirchentaxi Cunersdorf
Montag, 10.05.
19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 11.05.
09.45 Uhr Andacht
19.30 Uhr ökumen. Gesprächskreis im Pfarrhaus
Mittwoch, 12.05.
09.30 Uhr Bibelstunde im Heim Dr.-Ziesche-Str.
15.00 Uhr Frauendienst in Cunersdorf bei Frau Dabrowski
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 13.05.
09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis
Freitag, 14.05.
15.30 Uhr Bibelstunde in der Goethestr. 7
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
Sonntag, 16.05., Rogate
09.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 17.05.
19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 18.05.
k e i n e Andacht
10.30 Uhr Bibelstunde i.d. Tagespflege im Haus der Parität
19.00 Uhr Männerwerk
Mittwoch, 19.05.
09.30 Uhr Bibelstunde im Heim am Borberg
15.00 Uhr Frauendienst Kirchberg
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Posaunenchor

St. Katharinen Burkersdorf
Donnerstag, 06.05.,
19.45 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 09.05.,
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst
Donnerstag, 13.05.,
19.45 Uhr Bibelstunde

Vom 14. bis 23.05.2004 findet wieder die Haus- und Straßen-
sammlung für die Diakonie statt. Der Erlös kommt einem
kirchlichen Hilfsfonds für Menschen in Not zugute. Bitte
unterstützen Sie die Sammlung nach Ihren Möglichkeiten.
Da die staatlichen Zuschüsse drastisch gekürzt werden, ruft

das Müttergenesungswerk in der Ev.-Luth. Landeskirche
ebenfalls zu einer Spendenaktion auf. Diese wird vom
03.05.2004 bis 09.05.2004 stattfinden. Es soll versucht wer-
den, weiterhin die Kuren für Mütter zu ermöglichen. Da dies
auch eine genehmigte Sammlung ist, bitten wir darum, auch
diese zu unterstützen.
Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist täglich in
der Zeit von 16.00 Uhr bis 24.00 Uhr unter der Rufnummer
0800/1110111 oder 0800/1110222 (zum Nulltarif) erreichbar.
Das Kirchentaxi fährt jeweils 15 min. vor Gottesdienstbeginn
ab der Goethestr. 3/5/7. Wir holen Sie auch gern von Ihrer
Wohnung zum Gottesdienst mit dem PKW ab, wo dies aus
gesundheitlichen Gründen erforderlich ist, wenn Sie uns bis
mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen (Tel. Pfarramt 7176).
Außerdem fährt an den extra benannten Gottesdiensten ein
Kirchentaxi durch Cunersdorf und nimmt die Gottesdienstbe-
sucher mit nach Kirchberg. Nähere Informationen dazu fin-
den Sie auch in unserem Kirchenblatt.

Evang.-method. Kirche
Kirchberg, Altmarkt 11

Sonnabend, den 24.04.2004
19.30 Uhr Hauskreis „Im besten Alter“ bei Fam. Schnabel,

Hartmannsdorf
Sonntag, den 25.04.2004
14.30 Uhr Gottesdienst mit gemischtem Chor aus Aue/

Neudörfel
20.00 Uhr Kreis Junge Erwachsene bei Fam. Rochlitzer,

Hartmannsdorf
Montag, den 26.04.2004
19.00 Uhr Bibelkreis für Einsteiger
Mittwoch, den 28.04.2004
16.00 Uhr Notar U. Bax, Wilkau-Haßlau, spricht zum The-

ma: „Vorsorgevollmacht-Patientenverfügung-
Betreuungsverfügung“

19.00 Uhr Bibelstunde
Donnerstag, den 29.04.2004
19.00 Uhr Patientenandacht im Krankenhaus Burkersdorf
19.45 Uhr Bibelstunde in Burkersdorf
Freitag, den 30.04.2004
19.30 Uhr Frauenkreis „AUFATMEN“ mit Jeanette Tetz-

ner: „Lesen - eine interessante Sache“
Sonntag, den 02.05.2004,
08.45 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl
Montag, den 03.05.2004
19.00 Uhr Bibelkreis für Einsteiger
Dienstag, den 04.05.2004
08.30 Uhr Andacht im Seniorenheim, Anton-Günther-Weg
15.00 Uhr Bibelstunde in Cunersdorf
Mittwoch, den 05.05.2004
19.00 Uhr Bibelstunde

Regelmäßige Veranstaltungen:

jeden Dienstag
19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppe
jeden Donnerstag
19.00 Uhr Patientenandacht im Krankenhaus
19.45 Uhr Bibelstunde in Burkersdorf



������ ���	�
��

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde
Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch, 05.05.
19.00 Uhr Bibelbetrachtung „Markusevangelium“

Gebetsgemeinschaft
Samstag, 08.05.
19.00 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 09.05.
10.15 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft
10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde
Mittwoch, 12.05.
19.00 Uhr Bibelbetrachtung „Markusevangelium“

Gebetsgemeinschaft
Samstag, 15.05.
19.00 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 16.05.
17.00 Uhr Eröffnung Religionsausstellung
19.30 Uhr 1. Themenabend: „Gab es eine Evolution der

Religion?“

Infos Religionsausstellung vom 16. bis 22. Mai
siehe Extra Artikel !
Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de

Missionswerk Werner Heukelbach,
51702 Bergneustadt
Schriftenlager Neue Bundesländer, Kirchberg, Bahnhof-
straße 8

Schriftenmission:
dienstags von 15 bis 17 Uhr und samstags von 9.30 bis 12 Uhr
haben wir für Sie unser Bücherlager geöffnet. Sie können
völlig kostenlos zu aktuellen Lebensfragen Schriften, Klein-
schriften usw. erhalten. Besonders sind unsere 20 verschiede-
nen Kinderbilderbücher zu empfehlen. Kommen Sie doch
einfach vorbei!
Telefonmission:
Rund um die Uhr können Sie unter der bundesweiten Ruf-
nummer 0180 5647746* eine 3-Minuten-Kurzpredigt zu
wegweisenden Themen hören. Jeden Freitag ein neues The-
ma.  (*12 Ct/Minute)
Radiomission:
RTL Radio Luxemburg:
Montag - Freitag: 5.00 Uhr, 19.45 Uhr
Samstag: 5.00 Uhr, 5.45 Uhr, 19.00 Uhr
Sonntag: 6.00 Uhr, 7.15 Uhr, 19.45 Uhr
über Mittelwelle 1.440 kHz
Sendungen über „Die Stimme Rußlands“:
Täglich außer mittwochs um 20.43Uhr über Mittelwelle 1386
kHz, 1323 kHz, 1215 kHz sowie auf verschiedenen Frequen-
zen der Kurzwellenbänder 49 m, 41 m, 31 m, 25 m, 19 m.
Fordern Sie direkt kostenlos das Programm beim Missions-
werk an.
Liebe Radio-Hörer des Missionswerkes Werner Heukelbach!
Ab sofort, könnt ihr nach MEZ  morgens 6 Uhr und abends 18
Uhr unsere Rundfunksendungen in deutscher Sprache über
Internet hören: www.bbnradio.org/german. Die Ausstrah-
lung ist von Nordamerika aus.

Evang.-Freikirchliche Gemeinde
Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Mittwoch, 05.05.
19.30 Uhr        Bibelbetrachtung, Gebetsgemeinschaft
Sonntag, 09.05.
10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft
10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde
Mittwoch, 12.05.
19.30 Uhr Bibelbetrachtung, Gebetsgemeinschaft
Sonntag, 16.05.
10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft
10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Christlicher Glaube im Irrgarten
der Weltreligionen
Ausstellung Weltreligionen und Themen aben-
de in Kirchberg
Vom 16.05. bis 22.05. wird in der Evang.-Freik. Gemeinde
Kirchberg, Bahnhofstr. 8 eine Religionsausstellung zu sehen
sein. Gezeigt und erklärt werden in verschiedenen Abteilun-
gen die größten Weltreligionen, wie z. B.: Hinduismus, Juden-
tum, Islam, Buddhismus, Christentum, ihre Entstehung, Hin-
tergründe etc. Es werden Exponate aus zahlreichen Ländern
wie Gewänder, Kultgegenstände und alte Schriften zu sehen
sein,  die die Religionen lebendig werden lassen. Die Ausstel-
lung wird am 16.05. um 17.00 Uhr eröffnet und ist dann
täglich bis zum 22.05. von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.
Auf Wunsch und nach telefonischer Absprache sind auch
Führungen vor 10.00 Uhr möglich. Für Gruppen ab 10 Perso-
nen, Schulklassen etc. ist eine telefonische Anmeldung emp-
fehlenswert unter Tel.: 037602/70065 oder 037602/64792.
Im Rahmen der Ausstellung laden wir ganz herzlich zu
Themenabenden ein, welche noch intensiver auf das Wochen-
motto „Christlicher Glaube im Irrgarten der Weltreligionen“
eingehen werden. Die Themenabende beginnen jeweils um
19.30 Uhr.

Folgende Themen sind geplant:
16.05. Gab es eine Evolution der Religion?
17.05. Warum nur der Gott der Bibel, warum nicht die

Götter der Religionen?
18.05. Der Unterschied zwischen Mohammed und Je-

sus Christus
19.05. Was kann der Mensch über Gott wissen?
20.05. Warum sucht der Mensch nach Gott?
21.05. Gott ja, aber warum ausgerechnet Jesus Chris-

tus?
22.05. Entscheidung für Christus heißt: Nägel mit Köp-

fen machen.

Abschlussveranstaltung am 23.05. um 10.15 Uhr : „Was heißt
es, verbindlich mit Christus zu leben?“
Alle Veranstaltungen und die Ausstellung finden im Gebäude
der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Kirchberg, Bahn-
hofstr. 8, statt.
Sie sind ganz herzlich eingeladen.
Eintritt frei!


